
Eine Frau und ihr ehemaliger Lebensgefährte wurden in Paris tot
aufgefunden
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Bereits am vergangenen Sonntagnachmittag wurden in einer Wohnung in der Rue
de Torcy im 18. Arrondissement von Paris zwei leblose Körper entdeckt. Es
handelte sich um einen 52-jährigen Mann und eine 37-jährige Frau, die sich gerade
in Trennung befanden.

Am vergangenen Sonntag wurden in einer Wohnung in Paris die leblosen Körper einer Frau
und eines Mannes entdeckt, die vermutlich durch Messerstiche getötet worden waren. Dies
teilte die Staatsanwaltschaft am Montag mit.

Die Tat ereignete sich in der Wohnung der Frau, die sich im 18. Arrondissement der
französischen Hauptstadt befindet. Der Mann war 52 und die Frau 37 Jahre alt, so die
Staatsanwaltschaft.

Die Feuerwehr rückte am Sonntagnachmittag aus, nachdem sie von der Mutter der Frau
alarmiert worden war, die seit Freitagabend nicht mehr auf ihre Anrufe reagiert hatte. Neben
den beiden Leichen wurde ein blutbeflecktes Messer gefunden.

Die Frau hatte wohl Freunden gegenüber angegeben, diese Beziehung beendet zu haben,
erklärte die Staatsanwaltschaft. „Zwar war zwischen den beiden Personen kein
Gerichtsverfahren anhängig, doch der Mann wurde bereits 2021 wegen häuslicher Gewalt
gegen ein anderes Opfer zu einer zweimonatigen Freiheitsstrafe auf Bewährung verurteilt“,
so die Staatsanwaltschaft.

Es wurde eine Untersuchung wegen Mordes durch den Ehepartner eingeleitet und dem 2.
Bezirk der Pariser Kriminalpolizei übertragen. Die Mutter und der Bruder der Frau standen
unter Schock und mußten von Rettungskräften versorgt werden.


